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EINGANG – ENTREE 
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Ferne Zeiten  

Die ganze Nacht gegrübelt 
über ferne Zeiten 
 
Als ich, den Kirchturm im Rücken, 
mit Großvater übers Feld ging 
 
Bussard oder Falke 
Taube oder Kiebitz 
Drossel oder Ammer 
Großvater schuf  Ordnung 
unter den Passanten des Himmels 
 
Im Geweb ihrer Stimmen 
las er wie in einer 
fein gestochenen Partitur 
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Lied von den langen Tagen 

Früher, und da mein ich 
die Zeit ein Stück vor dem zwanzigsten Jahr, 
müssen die Tage länger gewesen sein 
 
Garten und Bienenstand, 
die Klarinette, 
der Hund, 
die Natur, 
die Freunde in der Kreisstadt, 
die Schule mit mehreren Unglücksfächern, 
Sport und Politik, 
Gedichte und eine Reihe angefangener Erzählungen, 
immer auch jemand, dem man zu Füßen lag, 
oder jemand, dem unbedingt zu imponieren war 
 
Ja, die Tage müssen länger gewesen sein,  
damals in der Zeit vor dem zwanzigsten Jahr 
 
Sie waren nicht lang genug 
 
 
 

Diese Leseprobe ist urheberrechtlich geschützt!



 21 

GARTEN EDEN 
 

 
 
 

Diese Leseprobe ist urheberrechtlich geschützt!



 22

Jugendweihe 

Gestern oder höchstens vorgestern war’s, 
da wurd ich, wie’s so schön heißt, 
in den Kreis der Erwachsenen aufgenommen 
 

Das geschah im Gasthaus im Oberdorf, 
im rührend herausgeputzten Saal, 
in dem wir sonst Sport hatten 
 

Gesprochen hat unser Lehrer,  
der in letzter Minute einsprang 
für einen säumigen Kollegen vom Kreis 
 

Der Mann musste auch vorher oft herhalten 
Zehn Fächer – wenn’s reicht – unterrichtete er 
im Lauf  der Zeit  
 

Er gab mir an dem Tag auch die Urkunde  
und verpasste mir einen Spruch 
Verlang von dir nicht zu wenig und von den anderen 
nicht zu viel  
 

Das war so ungefähr der Sinn 
Hinterher flüsterte er mir noch zu, keine Angst,  
Kopf  hoch, wirst deinen Weg schon machen 
 

Heut ist’s soweit 
Ich steh da und soll berichten  
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